
Tourverlauf

SANTIAGO DE CHILE Tage 1/2
Ankunft in Santiago. Bei einem Stadtrundgang
werden wir den beim Putsch bekanntgeworde-
nen Präsidentenpalast „La Moneda“ kennenler-
nen. Vom Hügel Santa Lucia haben wir den Blick
auf die typische Skyline mit den schneebedeckten
Anden. 1 Hotel-ÜN/F im Stadtzentrum.

ATACAMA INTENSIV Tage 3/4/5/6
Flug nach Calama. Bereits zur Inkazeit suchten
die Indianer nach Kupfererzen. Hier befindet sich
die ertragreichste Kupfermine der Welt, die wir
nach Möglichkeit besuchen: Chuquicamata mit
einer gigantischen, 780m tiefen Grube. Die Fahrt
nach San Pedro de Atacama führt über einen
Höhenzug, der vollständig aus glitzernden Salz-
kristallen besteht und zu den imponierendsten
Wüstenlandschaften der Atacama zählt. Wir
erkunden zu Fuß das Wüstendorf San Pedro mit
weißgetünchten Häusern, den alten Pfefferbäu-
men die am Hauptplatz für kühlen Schatten sor-
gen und der von Kakteenholz getragenen Kirche.
Tag 4: Heute unternehmen wir eine Wanderung
zum Kaktuswald in der Guatinschlucht. Riesige
Säulenkakteen strecken sich dort dem Atacama-
himmel entgegen und im Hintergrund ragen
die Vulkanriesen aus dem Wüstenboden.
Ein Naturschauspiel, das richtig unter die Haut

Tourcharakter

Sie reisen in einer kleinen Gruppe und werden von
einem deutschsprachigen Reiseleiter betreut. In
einem eigens für unsere Südamerika-Touren gebau-
ten Fahrzeug sind wir innerhalb Chiles sowohl auf
der Panamericana als auch auf abenteuerlichen
Bergstraßen sicher unterwegs. In Bolivien und Peru
wechseln die Transportmittel von Booten, Zug bis
zu teils öffentlichen Bussen. Bis auf wenige Aus-
nahmen übernachten wir jeweils mehrere Tage an
einem festen Ort und unternehmen Tagesausflüge
in die interessante Umgebung. Die Unterkunft
erfolgt in den Städten in Mittelklasse-Hotels und in
den Dörfern in ausgewählten, landestypischen Her-
bergen. Des öfteren haben wir die Möglichkeit zu
einem Picknick im Freien. Um die kulinarischen
Spezialitäten Südamerikas kennenzulernen, wer-
den wir auch lokale Restaurants besuchen. Festes
Schuhwerk ist erforderlich, auch wenn unsere Erkun-
dungsgänge keine technischen Schwierigkeiten
darstellen. Wir nehmen uns genügend Zeit, um
die Höhenakklimatisation zu berücksichtigen, aber
ein guter gesundheitlicher Zustand ist trotzdem
notwendig.
In Lateinamerika ist man häufig mit organisato-
risch schwierigen Situationen konfrontiert. Von
jedem Teilnehmer wird daher erwartet, Koopera-
tionsbereitschaft zu zeigen und auf die flexible
Programmgestaltung einzugehen.

Subtropen, Hochgebirge, Atacama-Wüste und Meer.
Eine Reise zwischen 0 und 5000m Meereshöhe.

Von den schneebedeckten Vulkanen und azurblauen Seen
des andinen Hochlandes bis zur trockensten Wüste der Welt.

Tier- und Pflanzenwelt: skurrile Kakteen und Wüstenblumen, sub-
tropischer Wald, Vicuñas, Lamas, Alpacas, Guanakos, Nandus, Vizca-

chas, Flamingos, Kondore, Papageien, Pinguine, ...

Naturreise und Kultur in idealer Weise kombiniert. Inkastadt Machu
Picchu - einmaliger Gleichklang von Natur und Kultur.

geht, ist der Sonnenuntergang im Valle de la
Luna, der das Tal mit seinen bizarren Gesteins-
formationen in ein fast unwirkliches Licht taucht.
Tag 5: Ein großartiges Naturerlebnis erwartet
uns in großer Höhe am Fuße der Vulkanriesen.
Eingebettet zwischen der dort über 5000 m
hohen Andenwelt schlummern glitzernde Lagu-
nen. Eine kleine Wanderung führt uns an ihre
Ufer und erlaubt uns, die nistende Riesentagua,
zierliche Vicuñas und Flamingos zu beobachten.
In Toconao wandern wir durch die grüne Jerez-
schlucht, welche sich windgeschützt in den kar-
gen Wüstenboden eingegraben hat und es den
Bauern erlaubt, Feigen und Obst zu kultivieren.
Tag 6: Früh am Morgen starten wir unsere aben-
teuerliche Fahrt vorbei an eindrucksvollen Vul-
kanlandschaften zum geothermischen Feld
(4320m) El Tatio, dem “weinenden Großvater “.
Aus hunderten von Löchern steigen Dampffon-
tänen in die Höhe. Bei einem Bad in den Ther-
malquellen genießen wir die faszinierende
Andenlandschaft um uns herum. Zurück in San
Pedro, wo es sich lohnt, eine kleine Wanderung
zur Ruine „Pukará del Quitor“ zu unternehmen
oder das Museum “Le Paige” zu besichtigen.
4xHotel-ÜN in San Pedro. F/P

IQUIQUE - PAZIFIKKÜSTE Tage 7/8
Die Fahrt nach Iquique bietet uns die trockenste
Wüste der Welt in all ihrer herben Schönheit:
gespenstische Geisterstädte aus der Salpeterzeit,
gigantische Geoglyphen, unerklärliche Figuren
und Zeichen im Wüstenboden, und mittendrin
ein schattiger Wald (Pampa del Tamarugal).
Restaurierte, bunte Holzhäuser reihen sich bis
zum Hauptplatz in Iquique, überragt vom Uhr-
turm und dem Theater. Pelikane bevölkern den
Hafen, wo Fischlokale leckere Gerichte anbieten.
Eine schöne Abwechslung zur trockenen Luft
der Wüste bietet uns die würzige Brise bei einem
Spaziergang am Pazifikstrand. 2xÜN/F in Iquique.

LAUCA NATIONALPARK Tage 9/10/11
Vorbei an grasenden Guanakos und Vicuñas fah-
ren wir in das Andendorf Putre, einem Marktort
der Aymara–Indianer. Von hier aus erkunden wir
den höchstgelegen See der Erde (4570), den
Lago Chungara. Eisbedeckte Vulkankegel spie-
geln sich in smaragdgrünem Wasser.

Uros Inseln auf dem Titicaca See

Straßenszene in La Paz (Bild: H.Steinkühler)

Anden Altiplano A
Von der Atacama nach Machu PicchuüdamerikaS



Atacama

Die Salzpfanne von Surire kann nur auf harten
Wüstenpisten erreicht werden. Umringt von Vul-
kanen glitzert sie weiß aus dem Altiplano und
bietet einer reichen Fauna wie Vicuñas, Straußen-
vögel, Vizcachas und Flamingos Lebensraum. Eine
kleine Wanderung führt uns zu einheimischen
Quenoabüschen mit herrlichem Panorama über
die Salzpfanne. Abends kehren wir zurück in unser
Aymara-Dorf Putre. 3xÜN in Putre. F/P

LA PAZ Tage 12/13
Mit dem öffentlichen Bus fahren wir heute über
die bolivianische Grenze nach La Paz. In einem Tal-
kessel zwischen 3200 m und 4000 m liegt diese
eindrucksvolle Stadt überragt vom Gipfel des Illi-
mani. Wir lassen uns mitreißen vom Stadtleben
und stöbern auf dem Hexenmarkt: gefüllte Ölfla-
schen, die Glück versprechen, Kräuter, Wollpull-
over mit Lamamotiven und vieles mehr kann man
hier kaufen. 2 ÜN/F in La Paz.

TITICACA-SEE Tage 14/15
Unsere Reise geht nach Copacabana, einem ruhi-
gen Dörfchen, wunderschön am heiligen See der
Inkas, dem Titicacasee gelegen. Wir sehen die
Wallfahrtskirche der Schutzpatronin Boliviens und
genießen faszinierende Ausblicke zum höchst-
gelegenen (3810m) schiffbaren See der Welt. Mit
dem Boot fahren wir zur Isla del Sol, die sich aus
den strahlend blauen Fluten des Sees vor der
majestätischen Königskordillere erhebt. Nach dem
Glauben der Inkas ist hier auf einem heiligen Stein
die Sonne geboren. Bei einer Wanderung über
die Insel ist die Magie der alten Inkakultur spürbar.
2 ÜN/F in Copacabana.

PUNO / PERU Tage 16/17
Per Boot sind wir zu den schwimmenden Inseln
der Uros-Indianer unterwegs. Diese sind nur aus
Totora Binsen und schwimmendem Schilf gebaut.
Ebenso werden wir die "Chullpas", rätselhafte
Begräbnistürme in den Ruinen von Sillustani am
Umayo-See besichtigen. 2 ÜN/F in Puno.

ALTIPLANO PUR / CUZCO Tage 18/19
Mit der Bahn (fahrplanabhängig) oder dem Bus
geht es durch das Altiplano. Schneebedeckte
Berge, glasklare Seen, Terrassenfelder und Lama-
oder Alpakaherden säumen die Strecke. Immer
wieder treffen wir auf Musikgruppen und der
Klang des peruanischen Hochlandes begleitet
uns durch den Tag. Am Abend erreichen wir
das Zentrum der Inkakultur: Cuzco. Wir lassen
uns einen ganzen Tag Zeit, um die sagenum-
wobene Hauptstadt der Inkas zu erkunden. Viele
Häuser sind noch auf den Grundmauern der
inkaischen Kultur errichtet. Die Stadtmauer und
so manches Straßenpflaster stammt ebenfalls
noch aus der Zeit der "Söhne der Sonne ". Dies
alles überragt die Festung Sacsayhuamán, die
wir besichtigen werden. 2 ÜN/F in Cuzco.

MACHU PICCHU Tage 20/21
Mit dem Schmalspurzug durch das Urubamba-
Tal nach Machu Picchu. Hier ist das Klima bereits
angenehm subtropisch. Überall wuchert üppi-
ge Vegetation. Entlang himmelhoher Berge und
durch tiefeingeschnittene Täler geht es in die
rätselhafte Inkastadt Machu Picchu. War es eine
letzte Zufluchtsstätte oder ein heiliger Ort? In
jedem Fall ist dieser Ort ein einmaliger Gleich-
klang von Kultur und Natur: die Traumwelt der
Vergangenheit eingebettet in einer unglaublich
spektakulären Landschaft. Da wir am Fuße des
Macchu Picchu übernachten, haben wir lange
Zeit um inne zu halten und zu genießen. Wer
möchte (fakultativ), kann frühmorgens noch ein-
mal hinauf, um den Sonnenaufgang zu erleben.
1 ÜN/F in Aguas Calientes und 1 ÜN/F in Cuzco.

LIMA & RÜCKREISE Tage 22/23
Kurzer Flug nach Lima, je nach Übergangszeit
noch Stadtrundfahrt und Bummel in der Alt-
stadt. Verlängerung Lima bitte anfragen. Abends
Abflug und Ankunft am Tag 23.

Je nach Termin umgekehrter Reiseverlauf.

Die Anlagen von Machu Picchu in ihrer ganzen Mystik

Leistungen

+ Linienflüge mit LAN
oder anderen Linienfluggesellschaften
Frankfurt - Santiago de Chile
Lima - Frankfurt
ab anderen Abflugorten in Deutschland, Österreich,
Schweiz auf Anfrage, ggf. zu Sonderkonditionen

+ Inlandsflug Santiago - Calama

+ Inlandsflug Cuzco - Lima

+ 20 Übernachtungen in landestypi-
schen Hotels und Pensionen

+ Verpflegung lt. Ausschreibung F/P/A

+ Bootstour zur Sonneninsel/Titicacasee

+ Bootstour zu den Uros Inseln auf
dem Titicacasee

+ Zugfahrt Puno - Cuzco

+ Zugfahrt Cuzco - Machu Picchu

+ Besichtigung Machu Picchu

+ Rundreise im Spezialfahrzeug, teils
öffentlicher Bus und mit dem Zug,
Tagesausflüge lt. Programm

+ sämtliche Eintritte, Permits und
Nationalparkgebühren

+ Reisepreis - Sicherungsschein

+ deutschsprachige Reiseleitung in
Zusammenarbeit mit Gaucho Tours

Teilnehmer: Min 10 Max 13
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2010
23 TAGE  04.06. -  26.06.

26.06. -  18.07.
*06.08. -  28.08.
*10.09. -  02.10.

2011
23 TAGE  06.05. -  28.05.

25.06. -  17.07.
*05.08. -  27.08.
*09.09. -  01.10.

23 TAGE INCL FLUG:  4.360,- €
*Flugzuschlag + 200,- €

Private Kleingruppen / 
bzw. Kleingruppenzuschlag

incl. Flug und o.a. Leistungen: 
8 bis 9 Personen +220,- €

für 2 bis 7 Personen auf Anfrage


